
VEREINSBLATT 
TURN- U. SPORTVEREIN 1911 WER~ERSBERG 

Girokonto: 
Kreissparkasse Annweiler Konto 10059277 

Männerhandball 
Zum Abschluß der Feldrunde sind noch folgende 
Ergebnisse zu berichte~ : 

Spielrunde: 25.6.1980 
Jugend B Wernersberg - Godramstein 
Jugend E Wernersberg - Kirrweiler 
Spieltag: 26.6.1980 
Jugend A Wernersberg - Godramste'in 
Jugend C Wernersberg - Nußdorf 
fugend D Wernersberg - Godramstein 

'-..tgend E Kirrweiler - Wernersberg 
Spiel lag: 29.6.1980 
Män.ner Reserve Wernersberg - Rhodt 
Spieltag: 30.6.1980 
Jugend B Landau - Wernersberg 
Spieltag: L.7.1980 
Männer Reserve Wernersberg - Arzh'ei m 
Jugend C Walsheim - Wernersberg 
Spieltag: 2.7.1980 
Jugend D Nußdori - Wernersberg 
Spi.eltag: 3.7.1980 

14,9 
8,5 

50,0 
10:1 

5:13 

Männer I BeUheim - Wernersberg 23:22 

Jugend A Landau - Wernersberg 8: 16 
Nach Abschluß der Feldrunde standen gleich 3 Wer­
nersberger Jugendmannschaften als Staffelsieger 
fest. Diese spielten am 24. August in Schwegenheim 
um die Kreismeisterschaft. Während die!),-J ugend 
~en Kirrweiler mit 8:13 und gegen Wörth mit 10:19 

-___ Jren klar verlor, unterlag die A-Jugend Haßloch 
denk bar knapp mit 11 :10. Gegen die hochfavorisier­
ten Wörther gelang n.Bch einem spannenden. Spi~l 
ein 9:9 Unentschiede·n . 1-Iätte die Mannschaft in 
stärkster Besa tzung antreten können, wäre die 
Kreismeisterschaft mit großer Wahrscheinlichkeit 
drinnen gewesen. j 

Bei der B-J ugend wurden surch ein dummes 
Mißgeschick schon vor dem ers ten Spiel die 
berechtigten Hoffnungen auf die Kreismeisterschaft 
zerstört. Wernersberg reiste , in Unkenntnis des 
vorgegebenen Zeitplanes zu spät an, so daß die TSG 
Haßloch ka mpflos zu· den Punkten kam. In den 
weÜeren Spie len gegen Lachen/Speyel'dorf und 
Heiliegenste in gelangen mit 15:8 bzw. 14:7 klare 
Wernersbe rge r Sif:~ge. 

Kelle Turnierteilnahme 
unserer Handballer 
Beim Albersweilerer Jugendturnier am 22. Juni 
beteilig~n sich die .A- SOWle die C-Jugend. Die A­
Jugend gewann zunächst gegen Ranschbach .mit 1:2 
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Toren. Gegen Hessheim und Altlußheim mußte sie· 
sich jedoch mit 5:4 bzw. 3:1 geschlagen geben. 
Ähnlich erging es der C-Jugend. Einem 2:2 Unent­
schieden gegen Kuhardt foj~e eine 3:5' Niederlage 
gegen Assenheim sowie Eiine weitere Niederlage 
gegen Wiesloch mit einem delltlichen 0:9. Zum 
Schluß folgte ein 4:3 Erfolg gegen Neustadt. 
Weiterhin wurde am 23. und 24. August von der C­
Jugend sowie der 11. Mannschaft das Turnier in 
Ranschbach besucht. 
Mit großem Erfolg beteiligten sich 2 Wernersberger 
Jugendmannschaften am Jugendturni.er in Höhein­
öd, das am 30. August durchgefilhrt wurde. Die B­
Jugend hatte 5 Spiele zu absolvieren, die sie alle 
gewann und zwar gegen TS Rodalben 8:3, SF 
Rohrbach 5:2, TV Thaleischweiterl:O, TV Stelzen­
berg 6:3 und HC Neustadt 10:1. Für diesen tollen 
Turniererfolg durfte die Wernersberger Mannschaft 
den hierfür ausgesetzten Wanderpreis mit nach 
Hause nehmen. . 
Einen ähnlichen Erfolf yerbuchte dieA-Jugend. Sie 
schaltete die SG Waldfischbach mit8:2 aus. Es folgten 
weitere Siege gegen TV Enkenbach mit 6:4··und TV 
Thale ischweiler mit 6:2 Toren'. Somit stand erneut 
Wernersberg als 1. Turniersieger fest. 
Ein weiterer großartiger Erfolg gelang.der AH beim' 
AH-Großfeld-Turnier in Arzheim am3!. August. Bei 
den Gruppenspielen gelangen Siege gegen Otters­
heim und Holzheim mit 3:1 bzw. 8:0 Toren. 
Gegen MaJsch reichte eszu einem 8:8 Unentschieden, 
was gleichzeitig Einzug ins Endspiel bedeutete. Hier 
traf man auf Mannheim-Käfertal. Nach einem 
spanned~Spiel glückte ein knapper 6:5 Sieg. Dies 
bede utete 1. Turniersieger. 

Handballturnier auf dem Altenberg-
Der TSV hatte sein diesjähriges Turnier für den 9. 
und 10. August geplant. Eine gut funk'tionierende 
9-rganisation sowie herrliches Wetter waren 'Garant 
für einen erfolgreichen Verla uf. Der Samstag stand 
ganz im Zeichen der Jugend. In vier verschiedenen 
Altersgruppen wurde um die ausgesetzten Pokale 
gerungen . Bei der S-Jugend sicherte sich die 
e inheimische TSV Mannschaft den Turniersieg. Auf 
den weiteren Plätzen folgte Haßloch, Lachen/ 
Speye rdotf und Arzheim. Das T urn ierderC-Jugend 
sah Albersweiler als Ersten Sieger. Es folgten 
Ranschbar;h, Ar~heim, Werne;rsbergund Höheinöd, 
In der nächsten Altersgruppe (D·J ugend) dominier­
te erneu t Wernersberg und belegte Rang Eins. Auf 
den weiteren Plätzen rangierten Kuhardt, Albers­
weiler und Arzheim. Bei der E-Jugend sicherte sich 
mit klarem Vorsprung Thaleischweiler den ersten 



Turniersieg, gefolgt von Dudenhofen, Kuhardt, 
Albersweiler und Wernersberg. Am Sonntag stand 
das Turnier der I. Mannschaft sowie der A-Jugend 
auf dem Programm. Bei den aktiven Mannschaften 
gelang es aem TV Thaleischweiler im Endspiel um 
den Turniersieg den ASV Arzheim klar zu sch1'agen. 
Auf den Plä tzen drei bis. ach t folgten TV Ottersheim, 
TUS Lachen/Speyerdo rf. TSV Werpersberg, TV 
Rhod t, TUS Al bersweile r und TV Ha.uenstein. Beim 
A-Jugenruurnier wa r wiede r e inmal der TSV 
Wernersberg nicht w schlagen und belegtesomitden 
e rsten Platz. Es folgten TV Thaleischweiler, ASV 
ArzheiID, TB Assenhe im, SV Rapschbach und TV 
J ahn Bel1heim. In einem Einlages piel standen sich 
der einheimische TSV sowie der TV Wärth (Ober­
liga) gegenüber/ Nach e inem span nenden und aus.ge­
glichenen Spiel hatte Wernersberg zum Schluß mit 
14:12 die Nase vorn . 
Das abschließende G roß feldspiel der AH-Mann­
schaften von Werne rs berg und Nußdorf war gpnz 
nach dem Herzen des interessie rten Publikums. Die 
Nußdorfer Mannscha ft , gespickt mit zahlreichen 
"Alten Hasen" des Feldhandballs zeigte, besonders 
zu Anfang ein Laufspiel fast wie einst. Als jedoch in 
der zweiten Hälfte, verständli cher weise das Tempo 
verlangsamt w u rde , kam Wernersberg etwas' besser 
zum Zuge und sicherte sich noch ein nicht erwartetes 
12:12 Unen tschieden, ~.' . 

Handballer im Trainingslager 
Im Rahmen der Vorbereitu ngen a uf die kommende 
Hallenrunde befanden sich in der Zeü vom 15. bis 17. 
August . 19 aktive Hanballer im Trainin.gslager. 
Nachdem man das le tzte J ah r in de r Sporischule des 
hessischen SPürt bundes, Frankfurt, so gute Erfah­
rungen gemacht hatte, wä hl te man diesen Orterneut 
aus. Das abwechslungsreiche Programm wurde von 
allen Teilnehmern mi t Begeisterung au fgenommen 
und die sich bieten?en Möglichkeiten reichlich 
ausgenutzt. 

Hallenrunde 1980/81 
Spieltag: 23. 8.1980 
(Pokalspiel) 
Männer 1 Sch ifferstadt - Wernersberg 15:10 
Wernersberg bestimmte zu nächst das SpieJ und ging 
mit einer 7:9 Führung in die P ause, In der zeiten 
Hälfte fande n die Schifferstadter immer besser zu 
ihrem Spie l und erzielte n Tor um T OL 

Diese Niede rlage bedeute t für die Wernersberger 
gleich in der ersten Runde das A us. 
Spieltag: 6.S.1980 
Männer Res. Wernersbe rg - Germersheim 
E-Jugend ,wernersberg - Al be rsweiler 
D-Jugend Wernersberg - A lbersweiler 
C-Jugend Wernersberg - Albersweiler 
Spieltag: 13.9.1980 
Männer I Rheingönnheim - Wernersberg 
Männer II Ranschbach - Wernersberg 
Männer Res. Lingenfeld - Wernersberg 
A-Jugend Ranschbach - Wernersberg 
B-Jugend Ruchheim - Wernersberg 

2H6 
1U9 
11:22 
13:28 

15:14 
18:8 

15:13 
11:26 
13:15 

D-Jugend Ranschbach - Wernersbetg 11:12 
E-Jugend Offen bach - Wernersberg 18:4 
Trotz der knappen Niederlage der I. Mannschaft, 
darf man das erste Verbandsligaspiel in der neuen 
Hallenrunde als gut bezeichnen . Zu berücksichtigen 
ist dabei, daß sich die Man nschaft für diese Runde 
neu formi eren muß te, da e inige e~fahrene Spieler 
n icht meh r zu r Ve rfügung stehe n . 
Spiellag: 14.9.1980 
C-Jugend Ha uenstein - Werne rsberg 6:11 

Spieltag: 11.9.1980 
B-Jugend Wernersberg - R odalben 26:19 
Spieltag: 21.9. 1980 
Män ner I Wernersberg - Boben heim' .16:16 
A-Ju,gend We rnersberg - Landau 30:9 
B-Jugend Werne rsberg - 1. FCK 13:13 
C-Jugend Wernersberg - Kandel 24:8 
E-Jugend Wernersberg - Essingen 9:7 

Die I. Mannschaft hatte e inen guten Start erwischt 
und ging mit 3:0 in F ü hrung. Die Gäste erholten sich 
jedoch rasch .un d erzie lten ihrerseits 4 Treffer in 
unmittelbarer Folge. Bis zur Halbzeit gelang es den 
Rheingön heimern sogar mi t 7:10 in Führung ~ 
gehen . Auch in der 2. Hälfte blie ben die Gäste lange 
tonange bend. In den le tzten 20 Minuten nahm 
Wernersberg das H eft in di e H and und schafte den 
verdienten Ausgleich . 

Spieltag: 27.9.1980 
C-Jugend Nußdori - Wernersberg 
D-Jugend Nußdorf - Wernersberg 
E-Jugend Annweiler - Werne rsberg 
Spieltag: 28.!I .1980 

10:13 
12:15 
2:11 

Mä nner I O tlersheim - ~ernersberg 15:15 
Männer 11 Lambrecht - Werne rsberg 11:10 
Männer Res. Nußdorf - We rnersberg 15:12 

Gegen Ottershe im sah es für die I. aus Wernersberg 
zunächst recht düste r aus. Ottersheim gelang es 
einen 11:5 Tore Vorsprung herauszuspielen. In der 
zweiten H älfte fand Wernersberg sein Konzept. Mit 
konzentrie r'tem Spiel gelang es Tor um Tor 
aufzuholen . Zum Schluß wär e sogar noch ein Sie" 
drinnen ~ewesen . '-' 

Spieltag: 4..10 .1980 
C-Jugend Wernersberg - Lachen 
D-Jugend Wernersberg - K irrweiler 
Spieltag: 5.11.1980 

11:17 

Männer I Wernersberg -lggeLheim 17:7 
Männe r 11 Wernersberg - Ha mbach 12:15 
Mä nner Res. Wernersberg - Lache n 13:11 
B-Jugend Wernersberg - TSG Haßloch 19:22 
Für d ie I. sah es lange n ich t nach einem solch klaren 
Sieg aus. Bis zur 25. Minu te gelang es den Gästen das 
Spiel offen zu ha lten . In den le tzten Minuten gelang 
dan n doch noc h eine 8:5 Hal bzeitführung. Nach dem 
Wechsel kam Wernersbe-rg im mer besser ins Spiel. 
Die IggeLheimer hatten n u n nichts mehr zu 
bestellen . 
Spieltag: 11.10.1980 
C-Jugend Wernersberg - Annweiler 
E-Jugend Wernersberg - Wärth 
Spieltag: 12.11.1980 
Männer I Wernersberg - SFV Ludwigshafen 17:16 



Männer II Wernersberg - Annweiler 3:13 
Dies war für die 1. M?nnschaft das bisher beste Spiel 
in dieser Runde. Nach wechselnder Führung gelang 
es Wernersberg ein 10:9 Vorsprung mit in die Pause 
zu nehmen. Die zw~ite Hälfte war bis zur 45'. Minute 
ausgeglichen. Ein toller Endspurt von Wernersberg 
brachte bis 2 Minuten vor Spielende eine verdiente 
17:14 Führung. Durch unnötige Nervosität wurde es 
den Gästen ermöglicht noch einmal bedrohlich 
auszuholen. Mitentscheidend für diesen wertvollen 
Sieg war eine gute Torwartleistung von Norbert 
Burgard. 

Frauenhandball 
Abschluß der Feldrunde 
Spieltag: 24.6.1980 
Jugend C 11 Wernersberg - Dudenhofen 1:2 

",-,gend B Wernersberg - Dudenhofen 7:5 
Spieltag: 26.6.1980 
Jugend C II Bellheim - Wernersberg 10:2 
Jugend A Bellheim - Wernersberg 3:6 
Spieltag: 28.6.'1980 
Frauen Res. Bellheim - Wernersberg 8:4 
Spieltag: 30.6.1980 
Jugend A Wernersberg - Schwegenheim 11:3 
Spieltag: 1.7.1980 
Jugend A Nußdorf -.Wernersberg 7:14 
Frauen Res. Nußdorf - Wernersberg 3:9 
Spiel/;'lf. 3.7.1980 
Jugend C I Kirrweiler - Wernersberg 6:18 
Spieltag: 5.7.1980 
Frauen Res. Wernersberg - RJ:1odt 11:2 

Spiele um die Kreismeisterschaft 
'n 24. August fanden in Schwegenheim die Spiel 

'"ü~ die Kreismeisterschaft statt. Erstmals in der 
Geschichte des Wernersberger Frauenhandballes 
gelang bei den Jugendmannschaften der totale 
Erfolg. Die A-, B- und auch die C-Jugend schafften 
die diesjährige Kreismeisterschaft im Kleinfeld­
Handball. Die A-Jugend landete gegen Haßloch 
einen klaren 10:6 Sieg. Bei der B-Jugend gelang 
zunächst gegen Lingenfeld ein deutlicher 3:11 Erfolg. 
Im zweiten Spiel wurden die Godramsteinerinnen 
etwas zu leicht genommen und lag deshalb beim 
Seitenwechsel mit 4:0 im Rückstand. Trotzdem 
langte es noch zu einem 5:5 'Unentschieden. 
Schwerer als el;wartet tat sich die C-Jugend. Der 
knappe 8:7 Sieg gegen Heiligenstein reichte dennoch 
zum Erfolg. 

Turniererfolge in Essingen 
Zwei Wernersberger Jugendmannschaften beteilig­
tarn 10. August mit großem Erfolg am Jugendturnier 
in Essingen. Die A-Jugend wurde unterinsgesamt15' 
teilnehmenden Mannschaften erster Turniersieger. 

Zunächst hatte sie, nach Erreichung des Staffelsie­
ges, in der Zwischenrunde Bornheim mit 7:1 und 
Speyer mit 4:3 ausgeschaltet. Im Endspiel wurde 
dann Haßloch mit 6:4 besiegt. . 
Ähnlich gut schlug sich die B-J ugend. Auch die 
schaffte zunächst den Staffelsieg, unterlag dann 
jedoch im Endspiel s.peyer mit 2:4 Toren. Dies 
bedeutete zweiter Platz von 10 teilnehmenden 
Mannschaften. 

Testspiel der I. Mannschaft 
Zum Abschluß des Arzheimer AH-Turnie:(es am 3I. 
August traf der Regionalligist Wernersberg auf den 
Blmdesligisten aus Malseh. Die Zuschauer sahen ein 
interessantes Spiel, wobei Wernersberg gegen den 
renomierten Gegener, besonders in der ersten 
Halbzeit, zu viel Respekt zeigte. Der Bundesligist 
führte bis zur Pause mit 0:6 Toren. In der zweiten 
Hälfte kamen die Wernersberger Mädels besser ins 
Spiel und erzeilten einige schöne Tore. A Ende 
hieß es 5:15 für den Bundesligisten aus Baden. 

Start in die Hallenrunde 
Spieltag: 6.9.1980 
Frauen II Wernersberg - Landau 4:11 
Spieltag: 13.9.1980 
Frauen I,Wernersberg - Landau 10:12 
Frauen II Kandel - Wernersberg 4:7 
Jugend A Ruchheim - Wernersberg 14:9 
Jugend B Mundenheim -Wernersberg 11:5 
Jugend C I Lingenfeld - Wernersberg 6:12 
Jugend C II Lingenfeld - Wernersberg 14:6 
Im 'Spiel der I. Mannschaft lief es zunächst ganz gut, 
so daß Wernersberg einen 9:6 Vorsprung mit in die 
KaqtuR-nehmen konnte. In der zweiten Hälfte war 
die Mannschaft jedoch nicht mehr wieder zu 
erkennen. Der Angriff ließ merklich nach und 
vergab unzählige Torchancen, darunter auch drei 
7m_Würfe. Da sich nun auch bei der Abwehr einige 
Schwächen einschlichen, gelang es Landau doch 
noch einen glücklichen Sieg zu landen. 
Spieltag: 17.9.1980 
Frauen I Wernersberg - Hambach 10:16 
Wernersberg zeigte das gefälligere Spiel, hatte aber 
im Abschluß erhebliche MängeL Viel zu viele 
Torwürfe fanden ihr Ziel nicht. Die Gäste spielten 
taktisch Klug und nutzten die sich bietenden 
Torchancen konsequent aus. 
Spieltag: 20.9.1980 
Frauen I Ingelheim - Wernersberg 15:14 
Fraueh II Wernersberg - Ottersheim 1:11 
Jugend A Wernersberg - L FCK 16:7 
Jugend B Wernersberg -'1. FCK 6:7 
Jugend C Wernersberg - Kirrweiler 23:3 
_Die I. ließ sich regelrecht überrumpeln. Ingelheim 
geiang es immer wieder mit schnellen Tempogegen­
stößen zum Erfolg zu kommen. Kurz vor Halbzeit lag 
Wernersberg deutlich mit 10:3 zurück. In der zweiten 
Spiel hälfte besann man sich dann auf das ohne 
Zweifel vorhandene Spiel vermögen und wußte sich 
um 100% zu steigern. Tor um Tor wurde aufgeholt 
und mit 12:11 ging man sogar in Führung. Diese 



Aufholjagt hatte jedoch zu viel Kraft gekostet, so daß 
es den Gastgebern doch noch zu einem hauchdünnen 
Sieg reichte. 
Spieltag: 28.9.1980 
Frauen II Nußdorf - Wernersberg 
Jugend e IEssingen - Wernersberg 
Spieltag: 4.10.1980 
Frauen I Alsweiler - Wernersberg 
Jugend B Wernersberg - Hambach 

22:8 
13:16 

18:4 
12:8 

Die Wernersbergerinnen zeigten in AJsweiier eine 
übergroße Nervosität. Es lief einfach nichts zu­
sammen. 
Spieltag: 11.10.1980 
Jugend C II Wernersbcrg - Schwegenheim 1:10 

Glückwunschecke 
Am 28. Juni 1980 schloß unser Vereinsmitglied Ulrike 
Schumache r mit ihrem Bräutigam de n Bund fürs 
Leben. Nachträglich wünschen wir a uch auf diesem 
Wege dem Paar alles Gute und viel G lück für den 
neuen Lebensabsch nitt. 

Wandern 
TSV-Herbstwanderung nach Eschbach 
Am komJT}enden Sonntag. dem 2. November findet 
unsere diesjährige Herbstwanderung sta tt. Diesmal 
geht es nach Eschbach. Einkehren werden wir im 
dortigen .,Herrenhof". De~ Abmarsch erfolgt um 
13.00 Uhr, a b dem "Roten Kreuz';. Um allen 
Eventualitäten zu entsprechen und 'auf Wunsch der 
Mehrheit, wird die Rückfahrt mit dem Bus erfolgen. 
Alle Wanderfreunde aus Wernersberg sind hierzu 
recht herzlich eingeladen. 

Turnen 
Zahlreiche Beteiligung beim 
Gauturnfest in Rheinzabern 
Der TSV Wernersberg war beim 25. Speyergau­
turnfest in Rheinzabern, das in der Zeit vom27. bis29. 
Juni stattfantl, überaus zahlreich vertreten. Leider 
spielte bei diesem Fest, wie dieses Jahr schon 
beinah gewohnt, einmal mehr das Wetter nicht mit. 
So kam es, daß das Sonntagsprogramm, das im 
Stadion sta ttfinden sollte, kurzfr istig umorganisiert 
werden mußte. Es wurde in der Römerbad­
Sporthalle durchgeführt. Bei diesem Programm 
beteiligte sich Wernersberg beim Vereinsturnen mit 
nahezu 60 Akteuren. Eine Jugendgruppe zeigte 
Pferdsprünge und die "J edermänn.er" führten eine 

Medizinball-Gymnasti k vor. Am stärksten vertreten 
waren die "Hausfrauen". Sie hatten sich gut 
vorbereitet und führten ebenfalls e ine Gymnastik 
vor. Leider gab es bei ihrer Vorführung eine 
technische Panne bei der Musikeinspielung, so daß 
ihr Vortrag nicht ganz wunschgemäß ausfiel. 
Bereits am Samstag davor hatten sich 25 Wett­
kämpfer an den ausgeschriebenen Wahlwett­
kämpfen, die sich zum größten Teil aus leichtath­
le tischen Disziplinen zusammensetzten , beteiligt. 
Hier die einzelnen Platzierungen: 
Turner 11: 
4. Gerd Schilling; 6. Elmar Klein 
Turner III: 
12. Josef Götz, 14. Rheinhold Schuhmacher 
Jugendtu'rner A: 
2. And reai Schilling. 7. Reinhard Götz 
Jugendturner B: 
13. Thomas Öhl, 16. Ronald Schmitt, 20. Gabriel Laux, 
21 . Martin Götz, 22 . Andreas Götz . 
Jugendturner C: 
14. Klaus Burgard. 21. Stefan Glaser, 22. Dieter 
Burgard 
Jugendturner 0 : '-" 
6. Gerd Götz, 8. Bernd Glaser, 14. Fred Götz 
J ugendturnerinnen B: . 
25. [ris Bühring, 35. Anette Götz, 52. Heide Gläßgen 
Jugendturnerinnen C: 
30. Heike Gläßgen, 61. Judith Ehrhardt, 92. Ute 
Schehl 
Jugendturnerinnen 0 : 
17. Christine Schilling, 24. Regina Schilling 

Trimm dich mal wieder! 

Wasgaubergturnfest 
am 30. und 31. August auf dem 
Wingertsberg 
l nlolge einiger Terminüberschreitungen war __ 
leider nicht möglich ein großes Teilnehmerkontin­
gent zu stellen. Vom TSV Wernersberg beteiligten 
s ich diesmal '1 Wettkämpfer und erzielten folgende 
E rgebnisse: 
Dreikampf Turner [11: 
8. J ose! Götz, Weitsprung aus dem Stand: 2,43 m, 
Kugel: 8,22 m, Schleuderball 33 ,66 m , Punkte: 1760. 
Dreikampf Turner 11: 
4. Gerd Schilling, We itsprung aus dem Stand: 2,63 m. 
Kugel: 8,73 m t Schle uderball: 40,20 m, Punkte: 1780 
Dreikampf Jugendturner A: 
20 Andreas Schilling, 100 m,12,6 sec ., Weitsprung: 3,32 
m , Kugel: 8,72 m, Punkte: 2537 
Dreikampf Jugendturner B: 
11. Martin Götz, 100m: 13,6 sec., Weitsprung: 5,06 m , 
Kugel: 9.36 m, Punkte: 2811 
16. Thomas Öhl , 13,2 sec., 4.73m, 7,24m, Punkte: 2579 
18. Roland Schmitt, 13,8 sec., 4,45m, 8.05 m, P unkte: 
2496 
D,reikampf Jugendturner C: 
8. Jürgen Schilling , 100 m: 15,0 sec., Weitsprung: 4,45 
m, Kugel: 7.31 m, Punkte: 2185 
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